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Karte 4 (Nord)
Wasser- und Stoffretention
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Stand 2015

Grenzen der benachbarten Landkreise
Grenze des Landkreises Rotenburg (Wümme)

Samtgemeindegrenzen

* nur Bereiche mit Nitratauswaschungsgefährdung (NAW) Stufe 5 und der Nutzung Acker bzw. Intensivgrünland dargestellt
Bereiche starker Winderosionsgefährdung werden wegen der flächenhaften Betroffenheit im Landkreis Rotenburg (Wümme) 
nicht dargestellt. Siehe dazu Textkarte 3.4/4.

Bereiche mit besonderer Funktionsfähigkeit für 
Wasser- und Stoffretention

nicht oder wenig entwässerte Nieder-, Übergangs- und Hochmoorböden sowie anmoorige Böden

Bereiche hoher Wassererosionsgefährdung mit Dauervegetation

Bereiche mit hoher Grundwasserneubildung (>300mm/a),
aber geringer bis mittlerer Nitratauswaschungsgefährdung

wie oben, jedoch ungünstige Nutzung (Acker / Intensivgrünland)

Gewässerrandstreifen

Überschwemmungsbereiche mit Dauervegetation

Bereiche mit beeinträchtigter/gefährdeter Funktionsfähigkeit für 
Wasser- und Stoffretention

entwässerte Nieder-, Übergangs- und Hochmoorböden sowie anmoorige Böden

Bereiche hoher Wassererosionsgefährdung ohne Dauervegetation

Bereiche mit hoher Grundwasserneubildung (>300mm/a) 
und hoher Nitratauswaschungsgefährdung (Problemschwerpunkt) *

kein Gewässerrandstreifen

Überschwemmungsbereiche ohne Dauervegetation


